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Hallo, 
liebe Leser 
Die Natur erholt sich, sagen 
die Medien. Aber ist das 
auch bei uns so? Ich wollte 
das jüngst auf der Terrasse 
überprüfen. Eins war deut-
lich zu merken: keine Spu-
ren von Flugzeugen am blau-
en Himmel. Ich schloss die 
Augen und genoss die Stille. 
Da hörte ich ein tiefes Brum-
men, das direkt an meinem 
Ohr ertönte. Kurzzeitig ver-
ärgert über die Störung, öff-
nete ich die Augen und siehe 
da: Eine dicke Hummel flog 
an mir vorbei in das Wohn-
zimmer. Sie drehte zwei 
Runden und flog wieder hi-
naus. Keine fünf Minuten 
später wiederholte sich das 
Schauspiel. Ob sie auf der 
Suche nach etwas Bestimm-
ten war? Mehl, Nudeln oder 
Klopapier? 

Euer Boto

Zahl steigt täglich 
Bislang knapp 1.700 
Anträge auf Kurzarbeit

Karben. Derzeit finden auch 
bei der  Kirchengemeinde 
Klein-Karben keine Gottes-
dienste in den Kirchen oder 
Veranstaltungen in den Ge-
meindehäusern statt. Die Kir-
che bemüht sich aber über Te-
lefon, E-Mails und die Home-
page, den Kontakt zur Ge-
meinde zu halten. Mittlerwei-
le bietet die Kirche 
Gottesdienste zum Mitneh-
men an der Kirchentür an, 
läutet jeden Abend um 19.30 
Uhr die Glocken mit der Ein-
ladung zum Gebet und eine 
Kerze ins Fenster zu stellen 
und setzt online geistliche Im-
pulse. Daneben gibt es das 
Angebot der Telefonseelsor-
ge.  
Wer seine Erfahrungen und 
Gedanken mit anderen teilen 
und sich an einem Austausch 
über die Homepage st-mi-
chaelis-karben.ekhn.de betei-
ligen möchte, kann seinen 
Beitrag per E-Mail an wer-
ner.giesler@ekhn.de schi-
cken.  In den den nächsten 
drei Wochen sollen täglich ei-
nen neuen Text veröffentlicht 
werden. Die Texte werden auf 
Wunsch anonymisiert und 
selbstverständlich sorgsam 
behandelt. 

Gottesdienste 
zum Mitnehmen

Karben. Um den Menschen 
zu helfen, die zu einer der Ri-
sikogruppen gehören und 
sich nun nicht mehr um all-
tägliche Dinge kümmern 
können, hat die Stadt Karben 
eine Hilfsplattform eingerich-
tet. Aber auch Bürger, die aus 
anderen Gründen besorgt 
oder überlastet sind, wird 
dort geholfen. Sei es Einkau-
fen gehen, Rezepte abholen 
oder eine kurze Runde mit 
dem Hund drehen: Karben 
hält zusammen. Unter Tele-
fon 0176/72661743 kann in der 
Zeit von 9 bis 12 Uhr oder per 
E-Mail an info@karben.de Hil-
fe angefragt beziehungsweise 
angeboten werden. Alternativ 
können Interessierte auch di-
rekt auf der Homepage der 
Stadt Karben nachsehen wer 
Hilfe anbietet und sich direkt 
mit den Helfern in Verbin-
dung setzen.

Karben hält 
zusammen

Karben. Zur Unterstützung 
und Entlastung bietet der 
Fachbereich Soziales, Senio-
ren, Jugend, Kultur und Sport 
der Stadt Karben seit Montag, 
30. März ,das Karbener-Hilfe-
Telefon an. Unter der Num-
mer 0175/5993586 erreichen 
Kinder, Jugendliche, Eltern 
sowie Karbener Bürger, die in 
der aktuellen Lage Hilfe, Rat 
oder einfach nur Jemanden 
zum Zuhören brauchen, einen 
Ansprechpartner der städti-
schen Jugend- und Schulsozi-
alarbeit. 
Die Nummer ist montags bis 
freitags an Werktagen von 10 
bis 15 Uhr erreichbar und ver-
steht sich als niedrigschwelli-
ges Beratungs- und Unterstüt-
zungsangebot. So kann gege-
benenfalls auch eine Weiter-
vermittlung an entsprechende 
Institutionen und Hilfen erfol-
gen.

Offenes Ohr in 
besonderen Zeiten

Bad Vilbel. Seit Samstag, den 
21. März ist der städtische 
Wertstoffhof geschlossen. Da-
mit können auch Gartenab-
fälle hier nicht mehr abgege-
ben werden. Damit entspre-
chende Abfälle in kleineren 
Mengen entsorgt werden 
können, werden künftig bei 
der Abholung der Biotonnen-
abfälle auch die städtischen 
Papiersäcke für Gartenabfäl-
le mitgenommen.  Bis auf wei-
teres können die Säcke ne-
ben die Biotonne gestellt wer-
den und werden dann von 
den Mitarbeitern der städti-
schen Müllabfuhr mitgenom-
men. Dies gilt nicht für Ast-
bündel oder Säcke aus dem 
Handel.Die städtischen Pa-
piersäcke für die Gartenab-
fälle zum Preis von 1,50 Euro 
erhalten alle Bürger an den 
bekannten Verkaufsstellen, 
ausgenommen hiervon sind 
derzeit die städtischen.

Gartenabfälle 
in Säcken

Von Jens Kirschner 
 

M
an kann diesen 
Zeiten auch etwas 
Gutes abgewin-
nen: Es ist ruhiger 

geworden, politisch und gesell-
schaftlich scheint es, als wür-
den alle Beteiligten einfach 
mal Luft holen. Und vor allem: 
In diesen Tagen des Abstands, 
der Isolation, in der vieles 
wirkt, als wären uns ungeplant 
ein paar Ferienwochen be-
schert worden, scheinen vor 
allem die meisten die Nerven 
zu behalten und jenen Anwei-
sungen zu folgen, die aus Wies-
baden und Berlin auferlegt 
wurden.  
So zumindest bilanziert Land-
rat Jan Weckler die Lage in der 
zweiten Woche der sogenann-
ten Corona-Krise. Er berichtet 
von derzeit 107 bestätigten In-
fektionsfällen, von denen sich 
bereits 21 wieder aus der häus-
lichen Isolation verabschieden 
durften. Stand Montag. Und 
hier gibt es erste Kritik an der 
Informationspolitik des Krei-
ses. Büdingens Bürgermeister 
Erich Spamer moniert, der 
Kreis liefere neue Zahlen nur 
sporadisch. Und er hat recht. 
Während der benachbarte 
Main-Kinzig-Kreis täglich neue 
Wasserstandsmeldungen in 
Sachen Corona veröffentlicht, 
kommt aus dem Friedberger 
Kreishaus nur vereinzelt eine 
Pressemitteilung in Sachen 
Corona.  
Dennoch scheint man sich 
auch in der Kreisverwaltung 
nicht zurückzulehnen: „Wir ge-
hen derzeit davon aus, dass 
sich die Zahlen jederzeit wei-
ter erhöhen können“, sagt 
Landrat Jan Weckler und be-
tont wie viele andere auch: 
„Wir stehen erst am Anfang der 
Pandemie.“ Die Krankenhäu-
ser im Kreis seien vorbereitet, 
versichert Weckler: Planbare 
Eingriffe dürften nicht mehr 

stattfinden, die Kapazität für 
Betten und Beatmungsgeräte 
habe man erhöht. 
Doch es hake bei der Schutz-
ausrüstung. Weckler verweist 
auf eine Lieferung von OP-
Masken aus Shanghai, die nun 
auf die hessischen Landkreise 
verteilt würden. Rund 45.000 
Masken würden in dieser Wo-
che an Einrichtungen der sta-
tionären und ambulanten Pfle-
ge verteilt, rund 3.000 an den 
Rettungsdienst. Etwa 1.100 
Masken verblieben beim Kreis 
für das Gesundheitsamt.  
Die erste heiße Phase habe der 
Kreis bereits überstanden, 
denn die Auslastung der Ver-
waltung sei vor allem an nach 
jenem Wochenende vorvergan-
gener Woche besonders hoch 
gewesen, nachdem Bund und 
Länder die Kontaktsperre ver-
kündet hatten. „Jetzt warten 
wir auf den Höhepunkt“, sagt 
Weckler.  
Hoffnungsvoll mag stimmen, 
dass sich die überwiegende 
Zahl der Menschen offenbar an 
die Vorgaben hält. Mit Vertre-
tern der Polizei berate der 
Führungsstab des Kreises re-
gelmäßig. Von dort sei zu hö-
ren, berichtet Weckler, dass die 
Leute sich sehr ruhig verhiel-

ten. Ausreißer seien so verein-
zelt, dass man sie nicht erwäh-
nen müsse.  
Und auch die vielen Initiativen, 
in denen in den Kreiskommu-
nen Freiwillige zusammenfin-
den, um jenen zu helfen, die al-
lein zu Hause aufgeschmissen 
wären, zeigen: Mit dieser Ge-
sellschaft ist ein Staat zu ma-
chen, die Menschen halten of-
fenbar zusammen, wenn‘s 
drauf ankommt.  
Doch es gibt eben auch die 
Schattenseiten. Dass diese Kri-
se der Wirtschaft schadet, ist 
kein Geheimnis. Dass all jene, 
die ihre Geschäfte mit der 
Kontaktsperre schließen 
mussten – Gaststätten, Cafés, 
Boutiquen – nun um ihre Zu-
kunft bangen genauso wenig. 
Und gerade in dieser Zeit, in 
der viele nach dem Staat schie-
len, will der Landrat, dass 
„staatliche Strukturen erkenn-
bar und arbeitsfähig sind.“ Da-
mit will Weckler signalisieren: 
Die Verwaltung arbeitet. Denn: 
„Wenn wir an dieser Stelle auf-
geben, wäre das ein ganz 
schlechtes Zeichen.“  
Und sonst? Im Prinzip fährt je-
der auf Sicht, was heute gilt, ist 
morgen vielleicht schon Maku-
latur. Aber weder ist die Ge-

sellschaft in sich zusammenge-
brochen, noch haben rechte 
oder linke Ideologen nicht die 
Meinungsherrschaft übernom-
men und: Der Staat handelt – 
im Rahmen seiner Möglichkei-
ten. Und alle sitzen im gleichen 
Boot. 
Die nächsten Wochen werden 
aber wohl noch andere unschö-
ne Seiten, und den Ratten-
schwanz aufdecken, den diese 
Krise mit sich zieht. Darunter: 
Die Zunahme häuslicher Ge-
walt, wenn die Menschen wohl 
auch in den nächsten Wochen 
vornehmlich drinnen bleiben, 
um den Abstand draußen zu 
wahren. Doch auch hier, meint 
Weckler, sei der Kreis vorbe-
reitet. „Wir sind darauf einge-
richtet, dass in diesen Fällen 
auch von Jugendamtsseite ein-
gegriffen wird“, versichert 
Weckler.  Auch das Friedber-
ger Frauenhaus habe bereits 
reagiert, wie deren Leiterin  
Illona Geupel auf Anfrage 
schildert:  Es gebe eine 24 Stun-
den geschaltete Telefon-Hotli-
ne, der Trägerverein habe ei-
nen Antrag an den Kreis ge-
stellt, um die Kapazität der 
Friedberger Einrichtung von 
derzeit 24 auf 32 Plätze zu er-
höhen. 

Corona-Krise: Wetteraukreis sieht sich für die Herausforderungen gerüstet
Warten auf den Höhepunkt

Solch leere Straßenbilder wie hier blieben Deutschland trotz Kontaktsperre erspart.  
 Symbolbild: Kirschner

Rosbach. Sogar in Zeiten von 
Corona nutzen Kriminelle die 
Situation aus, um das Vertrau-
en vor allem von älteren Men-
schen zu missbrauchen. Auch 
Rosbach blieb nicht davon ver-
schont, teilte die Stadtverwal-
tung in einer Pressemitteilung 
mit. 
Betrüger klingelten bei einem 
älteren Ehepaar an der Haus-
tür und gaben sich als Mitarbei-
ter des Gesundheitsamts aus, 
um ihnen Corona-Tests zu ver-
kaufen und somit die Möglich-
keit zu bekommen, ins Haus 
einzudringen. Das Paar schöpf-
te jedoch Verdacht und infor-
mierte die Polizei. 
„Wir als Stadtverwaltung möch-
ten Sie deshalb, so gut es uns 
möglich ist, über die Tricks der 
Betrüger informieren. Es ist 
uns ein großes Anliegen, für die 

Sicherheit aller Bürgerinnen 
und Bürger zu sorgen!“, konsta-
tierte Bürgermeister Steffen 
Maar. 
Die Polizei Hessen warnt der-
zeit vor mehreren Maschen, die 
im Zusammenhang mit dem 
aktuellen Corona-Virus stehen. 
„Es werden keine unangemel-
deten Corona-Tests an der 
Haustür durchgeführt! Das Ma-
növer diene auch der Ablen-
kung, um unbemerkt in die 
Wohnung der betagten Perso-
nen zu gelangen, um dort Wer-
tegegenstände zu entwenden“, 
warnt die hessische Polizei. Zu-
dem versuchten Betrüger, me-
dizinische Geräte oder Mund-
schütze aus Online-Shops an-
zubieten. Diese kämen aber nie 
bei den betrogenen Personen 
an. 
Betrüger geben sich zudem als 

vermeintliche Angehörige aus, 
die sich mit dem Virus infiziert 
hätten und Geld für eine Be-
handlung benötigen. Die Poli-
zei Hessen rät, sich bereits vor 
dem Öffnen der Tür zu verge-
wissern, ob man die Person 
kennt. Wenn die Tür dann doch 
erst einmal offen ist, soll man 
an der Haustür in keinem Fall 
Geld übergeben, oder Fremde 
in die Wohnung lassen, so der 
eindringliche Hinweis der Poli-
zei. Betrugsversuche sollten 
umgehend bei der Polizei ge-
meldet werden. 
Wie die Polizei in Darmstadt 
mitteilte, verschicken die Be-
trüger dazu in gefälschten E-
Mails Spionageprogramme. 
Die Mails tragen den Angaben 
zufolge meist den Absender 
von Gesundheitsämtern oder 
der Weltgesundheitsorganisati-

on. Die Schadsoftware instal-
liert sich sofort, sobald der An-
hang geöffnet wird. Die Polizei 
riet zur besonderen Vorsicht. 
Anhänge von unbekannten Ab-
sendern sollten nicht ohne 
Rückfrage angesehen oder gar 
installiert werden. 
Unbekannte klingeln vermehrt 
an der Haustür und geben sich 
als Mitarbeiter eines Telekom-
munikations- oder Versor-
gungsbetriebes aus, um mit 
Tablet ohne jegliche Vertrags-
unterlagen die Menschen zum 
Abschluss zu überreden. „Bitte 
lassen Sie auch hier nieman-
den in die Wohnung/das Haus, 
lassen Sie sich im Zweifel den 
Dienstausweis zeigen oder ru-
fen bei dem Unternehmen di-
rekt an. Geben Sie keine per-
sönlichen Daten heraus und 
unterschreiben Sie nichts.“

Warnung: Betrüger geben sich in Rosbach als Mitarbeiter des Gesundheitsamts aus 
Keine Corona-Tests an der Haustür

 Ausgabe  H 



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 4. April 2020Lokales

Niddatal. Die SPD Niddatal 
bietet gemeinsam mit dem 
Turnverein Assenheim, der 
muslimischen Ahmadiyya Ge-
meinde Niddatal und der Ini-
tiative Hilfe für Assenheim ei-
nen Einkaufsservice an, der 
Menschen, die wegen des Co-
ronaviruses ihre Wohnung 

nicht verlassen dürfen oder 
wollen, mit allen erforderli-
chen Lebensmittel versorgt. 
Ebenso erledigen die Helfer 
den Weg zur Post oder besor-
gen einen Kasten Wasser. 
Wer Hilfe benötigt, kann sich 
gerne an die Telefonnummer 
06034/6464 wenden.  

Der Service geht aber noch 
ein Stück weiter. So kann die 
Helfergemeinschaft im Be-
darfsfall auch die Apotheke in 
ihrem Auslieferungsdienst 
unterstützen. Zudem arbeitet 
man auch mit den Nachbarge-
meinden Nidderau und Fried-
berg zusammen.

Helfergemeinschaft in Niddatal unterstützt
Einkaufsservice und Postdienst

Region. Die derzeitige Corona-
Krise trifft den Arbeitsmarkt 
hart. Die Zahl der Betriebe, die 
Kurzarbeit beantragen, steige 
täglich, wie die Gießener Ar-
beitsagentur als zuständige 
Behörde berichtet. Auch die 
Anzahl der Arbeitslosen und 
die der sogenannten Aufsto-
cker, Beschäftigte mit Trans-
ferleistungen vom Jobcenter, 
erhöhe sich derzeit rasant. 
Im Bezirk der Arbeitsagentur 
Gießen, zu dem der Landkreis 
Gießen, der Wetteraukreis und 
der Vogelsbergkreis gehören, 
wurden seit Beginn der Coro-
na-Krise Mitte März insgesamt 
knapp 1.700 Anträge auf Kurz-
arbeit gestellt. Da die Bearbei-
tung zunächst im Fokus stehe, 
könne die Behörde zum jetzi-
gen Zeitpunkt keine genaue 
Zahl der betroffenen Beschäf-
tigten nennen. „Nach erster 
Sichtung der Zahlen scheint 
die Verteilung der Anzeigen 
auf Kurzarbeitergeld regional 
unterschiedlich auszufallen. 
Beispielsweise ist der Land-
kreis Gießen unterdurch-
schnittlich betroffen“, zitiert 
die Agentur Björn Krienke, 
Geschäftsführer für den opera-
tiven Bereich. Dies liege nicht 
zuletzt an dem hohen Anteil an 
Arbeitsstellen im Gesundheits-
wesen und der ansässigen Be-
hörden. 
„Nach einer sehr kurzfristigen 
Umstrukturierung haben wir 
bestmögliche Voraussetzungen 
geschaffen, um auf die neuen 
Herausforderungen zu reagie-
ren“, meint Krienke. „Unser 
Fokus liegt bei der Bearbei-
tung von Anträgen auf Kurzar-
beit. So möchten wir sicher-
stellen, dass sich so wenige 
Menschen wie möglich arbeits-
los melden müssen.“ Krienke 
beschreibt, dass Mitarbeiter 
aus verschiedenen Branchen 

betroffen seien. Dazu zählten 
insbesondere die Gastronomie 
und das Hotelgewerbe, das 
produzierende Gewerbe sowie 
der Messe- und Veranstal-
tungsbereich. 
„Durch die Verpflichtung zur 
Schließung unserer Häuser ha-
ben wir uns intern neu aufge-
stellt“, schildert Krienke. „Bei-
spielsweise wurden Berufsbe-
rater im Bereich Kurzarbeiter-
geld geschult, Mitarbeiter der 
Eingangszonen unterstützen 
die Telefonhotlines.“ Parallel 
dazu seien in kürzester Zeit 
die technischen Voraussetzun-
gen geschaffen worden. Einige 
Mitarbeiter arbeiteten seitdem 
im Homeoffice. So könne si-
chergestellt werden, dass es 
nicht zu totalen Ausfällen bei 
einer Infektion einzelner Mit-
arbeiter unter der Belegschaft 
komme, insbesondere bei den 
Bearbeitern des Kurzarbeiter-
geldes. 
Erstmals werden Arbeitslos-
meldungen per Telefon akzep-
tiert und die eServices intensiv 
beworben. „Vieles können Ar-
beitgeber oder auch Arbeitslo-
se von zu Hause aus erledi-
gen“, ergänzt Krienke. 
Die regionale Rufnummer für 
Arbeitnehmer lautet: 
0641/9393-116, die Rufnummer 
für Arbeitgeber: 0800/45555-20. 
Die eServices der Arbeitsagen-
tur bietet diese im Internet un-
ter www.arbeitsagen-
tur.de/eservices an. 
 

Arbeitsmarktzahlen 
von vor Beginn 
der Corona-Krise 

 
Bis zu Beginn der Corona-Kri-
se waren die Arbeitslosenzah-
len im Einzugsbereich der Gie-
ßener Arbeitsagentur gesun-
ken. 16.579 Menschen waren 
ihr gemeldet. 331 Personen 

weniger als im Vormonat Fe-
bruar. Die Quote sank um 0,1 
Punkte auf nun 4,5 Prozent. Im 
März des Vorjahres waren 
noch 648 Arbeitslose weniger 
gemeldet. Die Quote lag sei-
nerzeit bei 4,4 Prozent. 
Die Zahl der Arbeitslosen 
Menschen ist in den drei Land-
kreisen im Bezirk der Arbeits-
agentur Gießen – dem Land-
kreis Gießen, dem Wetterau-
kreis und dem Vogelsbergkreis 
– weiter zurückgegangen. Den 
nominal stärksten Rückgang 
stellte die Agentur im Land-
kreis Gießen fest, den prozen-
tual stärksten Rückgang im 
Wetteraukreis. 
Im Kreis Gießen waren im 
März insgesamt 7.805 Men-
schen erwerbslos gemeldet, 
167 Arbeitslose weniger gegen-
über dem Vormonat. Die Ar-
beitslosenquote sank um 0,1 
Punkte und lag danach bei 5,4 
Prozent. Im Vorjahresmonat 
lag die Quote bei 5,3 Prozent. 
Damals waren 247 Menschen 
weniger registriert. 
Im Wetteraukreis ist die Zahl 
der Arbeitslosen im März um 
160 Personen auf jetzt 6.528 ge-
sunken. Die Quote ging um 0,1 
Prozentpunkte zurück und lag 
danach bei 3,9 Prozent. Im Ver-
gleich zum Vorjahresmonat 
waren 319 Erwerbslose mehr 
gemeldet. Seinerzeit lag die 
Arbeitslosenquote bei 3,8 Pro-
zent. 
Auch im Vogelsbergkreis ist 
die Zahl der Erwerbslosen im 
März weiter zurückgegangen. 
2.246 Personen waren arbeits-
los gemeldet, vier Personen 
weniger als noch im Februar. 
Die Arbeitslosenquote ver-
harrte bei 3,9 Prozent. Im Vor-
jahresmonat waren 82 Er-
werbslose weniger gemeldet. 
Die Quote lag damals bei 3,7 
Prozent.

Kurzarbeitergeld: Immer mehr Betriebe melden 
sich bei der Arbeitsagentur

Zahl steigt täglich
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

Fenster • Haustüren • Terrassendächer
Markisen • Wintergärten

Raiffeisenstraße 7 • 63579 Freigericht • www.harth-schneider.de • Telefon: (06055) 91 37-0

Besuchen Sie unsere

AusstellungEIGENE
HERSTELLUNG

UND
MONTAGE

GEMEINSAM SCHAFFEN WIR DAS!
W.O.W. Augenoptik, ihr Optiker mit Weitblick! | #WirbleibenzuHause
Die Verbreitung des Coronavirus 

größte Herausforderungen. Auch 
das Optiker Handwerk ist davon 

die angebotenen Leistungen 

reduziert werden. Uns ist bewusst, 

den Service bieten können, den 
Sie von uns gewohnt sind. Dafür 

bei Ihnen!

Sie sich darauf, dass wir Sie ver-
antwortungsbewusst betreuen 

-

bewusst, wie wichtig es ist, Ihr ver-
trauenswürdiger Augenoptiker zu 
sein. Bitte seien Sie versichert, dass 

Ihre Sicherheit und Gesundheit 
-

den höchsten Standards und 

-

-
-

-
-
-

Voraussetzung hierfür ist, dass 

-

01.05.2020 zu vereinbaren und 
hoffen, dass bis dahin wieder et-

-

nicht gebessert  haben, können 

auch für diese Situation gerüstet! 
-

-

die vorgegebenen Vorschriften 

-
breitung des Corona Virus zu ver-

-

-

-

-

ein Grundvoraussetzung für un-

Verkauf freigegeben.

-

50%
RABAT T5.

M
ärz 2
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nung

Butzbacher Str. 65
35510 Butzbach nieder-weisel

Maike Loroch Sabrina Zörb 

Fina Krause

Johanna  

UNSER TEAM FÜR SIE

 

- Anzeige -

SCHÜTZENSIESICH JETZT!

SONDERPRODUKTIONERHÄLTLICH
NURSOLANGEVORRATREICHT

SOFORT-HILFE-PAKET

AVOPPharmaGmbH
KoblenzerWeg33, 56295Lonnig
www.avop-pharma.de

KETAKKETPAPAKKETFE--PPA

AVOP-PHARMA.DE
JETZTONLINEERHÄLTLICHAUF

• VIRUZIDALERSCHUTZ**
(AUCHGEGENCORONA)

•DERMATOLOGISCHERSCHUTZ**
(WICHTIGFÜRHANDPFLEGE)

• ZERTIFIZIERTNACHCDC
(US-BEHÖRDEZUMSCHUTZDERÖFFENTLICHENGESUNDHEIT)

•MADE INGERMANY**

• 50xMSNMasken (59,- €)
• 2xAVIVAHandhygiene
Spray (2x100ml / je 14,90€)

•Aucheinzelnbestellbar

79.00€
NUR

PROPAKET

NUURU
SOFORTLIEFERBAR

14.90€
NUR

PRORESERVIERTE
FLASCHE

NUURU
JETZTSCHONRESERVIEREN

APRIL-ANGEBOT
• 1xAVIVAHandDesinfektionsgel (150ml)
•HochwirksamerSchutz
• Feuchtigkeitsspendendmit angehmenGeruch

*

*

*zzgl. Versandkosten **Gilt fürAVIVAHandhygienesprayundAVIVAHanddesinfektionsgel

EBOOOTTTT
ktionsgel (150ml)

JETZTNEU

50xMASKEN

2xSPRAY
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Wölfersheim. Auch in Wölfers-
heim hat die Gemeinde kurz-
fristig auf die Corona-Ausnah-
mesituation reagiert und die 
Aktion „Wölfersheim hilft“ ins 
Leben gerufen. Mit der Aktion 
will die Gemeinde Hilfsange-
bote und Nachfragen koordi-
nieren. Daher wurde kurzfris-
tig im Rathaus eine Hotline 
eingerichtet und eine neue 
Mailadresse angelegt. Unter 
der Rufnummer 06036/973772 
ist Rathausmitarbeiterin Mar-
tina Schmitt immer montags 
bis freitags von 9 bis 12 Uhr er-
reichbar. Mails an die Adresse 
woelfersheimer-helfen@woel-
fersheim.de werden ebenfalls 
während dieser Zeit und bei 
Bedarf auch darüber hinaus 
bearbeitet.

Wölfersheim hilft

Karben. Seit Montag, 
23. März, bietet die Stadt Kar-
ben in Kooperation mit einem 
lokalen Händler einen Ein-
kaufsservice für Bedürftige, 
also Menschen in der Risiko-
gruppe 60plus, Vorerkrankte, 
Infizierte und Menschen in 
vorsorglicher Quarantäne an. 
Bestellungen sind unter Tele-
fon 01520/ 7936759 möglich, 
erreichbar ist das Team von 
Montag bis Freitag zwischen 9 
und 18 Uhr. Die Auslieferung 
der Waren erfolgt von 12 bis 
18 Uhr. Besteller erhalten mit 
dem Einkauf eine Rechnung 
und müssen kein Bargeld vor-
halten. 

Einkaufsservice

Karben. Aufgrund der dyna-
mischen Entwicklungen der 
vergangenen drei Wochen 
rund um die Corona-Pande-
mie wurde die Anmeldefrist 
zum diesjährigen Kinderpla-
net bis einschließlich 31. März 
verlängert, wie die Stadtver-
waltung Karben mitteilt.  Der 
geplante Termin der Ferien-
aktion ist vom 3. bis 7. August 
sowie vom 10. bis 14. August. 
Anmeldungen erfolgen onli-
ne über: www.jukuz-kar-
ben.de.

Mehr Zeit für 
Anmeldungen

Bad Nauheim. Auch die Eisen-
bahnfreunde Wetterau müs-
sen einen Teil ihrer Veranstal-
tungen absagen oder ver-
schieben. Bei Vogelzug ver-
schiebt der Verein die April-
Fahrten auf die Mai-Termine 
und die ersten Regelzugfahr-
ten müssen ausfallen. Alle 
Fahrkarten und Gutscheine 
behalten ihre Gültigkeit für 
die neuen Termine. 
Im Einzelnen: 

   21.März: „The Buschs“, 
verschoben auf  18. Sep-
tember 

   4. April: Ingo Nomm-
sen, Ausweichtermin wird 
nachgereicht 

   5. April: Dampfzugfahrten 
entfallen 

   12. April: Vogelzug, ver-
schoben auf den 10. Mai 

   18. April: „Fußpflege de-
Luxe“, verschoben auf 
12. September  

  30. April: „Manran“, Aus-
weichtermin wird nachge-
reicht 

  2. Mai: Werner Mom-
sen, verschoben auf 1. Mai 
2021 

Weitere Fragen beantworten 
die Eisenbahnfreunde Wette-
rau per E-Mail an info@ef-wet-
terau.de.

Eisenbahnfreunde 
sagen 

Veranstaltungen ab

Bad Vilbel. Die Stadt Bad Vil-
bel und das Land Hessen ha-
ben sich gemeinsam darauf 
verständigt, den für Juni ge-
planten Hessentag 2020 abzu-
sagen. „Sehr gerne hätten wir 
2020 das größte und älteste 
Landesfest in Deutschland, 
den Hessentag, in Bad Vilbel 
gefeiert“, sagten Bad Vilbels 
Bürgermeister Thomas Stöhr 
und der Chef der Staatskanz-
lei, Staatsminister Axel Win-
termeyer. Die Stadt Bad Vilbel 
als Veranstalter und das Land 
Hessen seien sich der beson-
deren Verantwortung für ei-
nen gelingenden und siche-
ren Hessentag bewusst. Ange-
sichts der weltweit und in 
Deutschland sehr dynami-
schen und ernstzunehmen-
den Situation aufgrund des 
Corona-Virus sei eine plan-

volle Umsetzung in der letz-
ten Phase nicht zu gewähr-
leisten. 
„Gestützt durch neue Risikoa-
nalysen und -bewertungen 
der Weltgesundheitsorganisa-
tion und des Robert Koch-In-
stituts halten wir es für richtig 
und wichtig, den Schutz von 
Risikogruppen in den Vorder-
grund zu stellen und für die 
Freihaltung von Kapazitäten 
im medizinischen Bereich 
und bei den Hilfsorganisatio-
nen zu sorgen.“ Dies gelte 
auch für einen Zeitraum An-
fang Juni, für den bislang 
noch keine abschließende 
Einschätzung abgegeben wer-
den könne. Daher habe sich 
die Stadt Bad Vilbel in enger 
Abstimmung mit dem Land 
Hessen entschieden, den Hes-
sentag in diesem Jahr abzusa-

gen, beauerten Bürgermeis-
ter und Staatsminister.  
„Diese Entscheidung wurde 
von uns schweren Herzens 
getroffen, da viele Institutio-
nen, Partner, Kirchen, Verei-
ne, die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Stadt, aber 
auch bereits viele Ehrenamtli-
che seit vielen, vielen Mona-
ten den Hessentag in Bad Vil-
bel mit sehr hohem Engage-
ment vorbreitet haben“, sag-
ten Wintermeyer und Stöhr.  
 

Bad Vilbel 
möglicherweise 2025 

Ausrichter 
 
Der Bürgermeister der Stadt 
Bad Vilbel führte weiter aus, 
dass aktuell unter anderem 
eine intensive Arbeitsphase 
zur Erstellung des Sicher-

heitskonzeptes für die Groß-
veranstaltung Hessentag an-
stünde. Beteiligt hieran wä-
ren auch viele Sanitäts- und 
Rettungskräfte, deren Einsatz 
gegebenenfalls in den kom-
menden Wochen mit unbe-
kannten Herausforderungen 
an anderer Stelle erforderlich 
sein kann. Eine intensive Zu-
sammenarbeit zwischen der 
Stadt Bad Vilbel über die Ver-
anstaltungsleitung gemein-
sam mit dem Wettraukreis als 
zuständiger Gesundheitsbe-
hörde sowie der Hessischen 
Staatskanzlei und weiteren 
an der Veranstaltungsleitung 
Beteiligten wäre dann nicht 
mehr zu 100 Prozent zu ge-
währleisten.  
Zu den Kosten erklärte 
Staatsminister Wintermeyer: 
„Wir werden die Stadt Bad 

Vilbel nicht im Regen stehen 
lassen. Wir haben uns für eine 
partnerschaftliche Abwick-
lung hinsichtlich der unab-
wendbaren Kosten entschie-
den. Besondere Herausforde-
rungen erfordern besondere 
Lösungen.“ Über die genaue 
Höhe der Kosten könne aller-
dings erst nach Vorliegen der 
endgültigen Abrechnung be-
richtet werden. 
„Angesichts dieser besonde-
ren Umständen werden wir 
als Land jedenfalls den nächs-
ten offenen Termin für einen 
Hessentag 2025 bis Ende die-
ses Jahres für die Stadt Bad 
Vilbel reservieren – dies sind 
wir den vielen großartigen 
Unterstützerinnen und Un-
terstützern des Hessentags 
schuldig“, so Wintermeyer ab-
schließend.

Wegen Corona-Krise: Stadt Bad Vilbel und Landesregierung sagen Volksfest ab
Kein Hessentag im Jahr 2020

Aktuelle Angebote auch im Internet:

www.getraenkewelt-zeller.de Shop-Info: 0 60 39 – 4 36 36
Parkmöglichkeiten
Kofferraumservice
Präsentkörbe

Gutscheine
Partyservice
Zapfanlagen u.v.m.

Service für Sie –
aus Tradition

Getränkewelt Zeller GmbH
Max-Planck-Straße 4 • Karben

R. Z.Wöllstädter Getränkemarkt
Ilbenstädter Straße 24 •Wöllstadt

Gronauer Getränkeabholmarkt
Backhausstraße 12a • BadVilbel-Gronau

nur in haushaltsüblichen
Mengen – für Druckfehler

keine Haftung

Unsere Angebote
vom 06.04. – 18.04.20

11%
gespart

EUR8,49
6 x 1,0 l
+ Pfd. 2,40 €
1 l = 1,42 €

verschiedene Sorten

Hefe hell, Hefe dunkel,
Kristall oder alkoholfrei

20 x 0,5 l
+ Pfd. 3,10 €
1 l = 1,50 €

EUR14,99

9%
gespart

32%
gespart

14 x 0,5 l
+ Pfd. 3,60 €
1 l = 1,65 €

EUR11,49

8%
gespart

12 x 0,75 l
+ Pfd. 3,30 €
1 l = 0,89 €

12 x 1,0 l
+ Pfd. 3,30 €
1 l = 0,58 €

Bizzl
Apfelschorle

Limonaden
alle Sorten

EUR 7,99 EUR 6,99

16%
gespart

27%
gespart

26%
gespart

20 x 0,5 l + Pfd. 3,10 €
1 l = 1,10 €
24 x 0,33 l + Pfd. 3,42 €
1 l = 1,39 €

Premium Pils

12%
gespart

20 x 0,5 l + Pfd. 3,10 €
1 l = 1,10 €
24 x 0,33 l + Pfd. 3,42 €
1 l = 1,39 €

EUR10,99

EUR10,99

20 x 0,5 l + Pfd. 3,10 €
1 l = 1,10 €
24 x 0,33 l + Pfd. 3,42 €
1 l = 1,39 €

Beck´s Spitzenpilsener
oder alkoholfrei

EUR10,99

TOP! TOP! TOP!

TOP! TOP! TOP!

21%
gespart

25%
gespart

31%
gespart

20 x 0,5 l + Pfd. 3,10 €
1 l = 1,09 €
24 x 0,33 l + Pfd. 3,42 €
1 l = 1,39 € EUR10,99

11%
gespart

EUR 15,99
20 x 0,5 l
+ Pfd. 3,10 €
1 l = 1,60 €

verschiedene Sorten

6 x 1,0 l
+ Pfd. 2,40 €
1l = 1,34

EUR7,99

6%
gespart

6 x 1,5 l
+ Pfd. 3,00 €
1 l = 0,50 €

naturell
oder leichtperlig

EUR4,49

EUR11,99
20 x 0,5 l
+ Pfd. 3,10 €
1 l = 1,20 €

Hefe hell,Hefe dunkel,
Kristall oder alkoholfrei

LiebeKunden,
auch inZeiten vonCoronamöchtenwir Sieweiterhin zuverlässig inunseren
Abholmärkten bedienen. Es besteht auch dieMöglichkeit derAnlieferung.
UnsereKonditionen erfragen Sie telefonisch unter 06039/43636 oder
Onlinebestellungwww.webdrink.de, Angebotspreise sind keine Lieferpreise.
Bleiben Sieweiterhingesundundmit unsgutenMutes.

Ihre FamilieZeller undRusso

16%
gespart

12 x 0,7 l
+ Pfd. 3,30 €
1 l = 0,60 €

EUR4,99

TOP! TOP! TOP!

29%
gespart

12 x 1,0 l
+ Pfd. 3,30 €
1 l = 0,41 €

EUR4,99

Dieses Medizinprodukt bringt
den Darm auf natürliche
Weise wieder in Schwung

sich oft auch Gase im Darm an, die zu
einem Blähbauch führen. Doch es gibt
eine gute Nachricht: Ein innovativesMe-
dizinprodukt (Kijimea Regularis) bringt
die Darmaktivität auf natürliche Weise
wieder in Schwung und lässt den unan-
genehmen Blähbauch verschwinden.

Die Verdauung auf clevere
Weise aktivieren
Was Kijimea Regularis so einzigartig

macht: Es enthält Fasern natürlichenUr-
sprungs, die im Darm aufquellen und
die Darmmuskulatur sanft dehnen. Sie
erhält dadurch den Impuls, sich wieder
normal zu bewegen und die Nahrung
im Darm weiterzutransportieren. Die

Träge Verdauung? Verstopfung?
Blähbauch?

Kijimea Regularis auf
einen Blick:

Der Darm kommt auf natürliche
Weise wieder in Schwung.
Die Verstopfung wird sanft und
effektiv gelöst.
Der Blähbauch verschwindet.

Für Ihren Apotheker:

Kijimea
Regularis
(PZN 13880244)

Millionen Deutsche leiden unter einer
trägen Verdauung oder sogar Verstop-
fung. Was viele Betroffene noch nicht
wissen: Ein Medizinprodukt aus der
Apotheke bringt den Darm auf natür-
liche Weise wieder in Schwung – und
lässt einen Blähbauch verschwinden.

Der Darm leistet viel für uns, auch
wenn wir im Alltag wenig davon mit-
bekommen. Bei Stress, einer ballast-
stoffarmen Ernährung oder mit zuneh-
mendemAlter nimmt die Darmaktivität
jedoch ab. Die Folge: Der Transport der
Nahrung im Darm gerät ins Stocken,
die Verdauung wird träge – dies führt
häufig zu Verstopfung. Dadurch stauen
Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert • www.kijimea.de

Verdauung kommt auf natürliche Weise
wieder in Schwung und die Verstopfung
löst sich – planbar und zuverlässig. Zu-
sätzlich reduziert Kijimea Regularis
die Gase im Darm. Der Blähbauch ver-
schwindet. Kijimea Regularis ist rezept-
frei in jeder Apotheke erhältlich.

Ein begeisterter Anwender berichtet:
„Immer wenn ich nicht den
gewohnten Rhythmus habe
(z.B. im Urlaub), habe ich
Probleme mit dem Stuhl-

gang. Kijimea Regularis schmeckt nicht
nur sehr gut, sondern hat mir auch
geholfen." (Thomas M.)

Gesundheit ANZEIGE
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Friedberg. In der vergangenen 
Woche war von Erster Stadträ-
tin Marion Götz bereits ein „un-
bürokratisches Verfahren in 
Sachen Kita-Gebühren in der 
Zeit der Kita-Schließungen“ 
angekündigt worden. Dies wird 
mit dem jüngsten Beschluss 
des Magistrats wie verspro-
chen kurzfristig Wirklichkeit. 
Auf Vorschlag der Kita-Dezer-
nentin gelten für Eltern in 
Friedberg mit sofortiger Wir-
kung folgende Regelungen: 

   Zur kurzfristigen Entlas-
tung aller Eltern wird die 
Zahlungspflicht für die Ki-
ta-Gebühren im Monat 
April 2020 ausgesetzt.  

   Sollte ein regulärer Kita-
Betrieb über den April hi-
naus nicht stattfinden kön-
nen, wird die Zahlungs-
pflicht für die Kita-Gebüh-
ren auch für diesen Zeit-
raum ausgesetzt. Sollte 
der Fall der Verlängerung 
eintreten, wird hierüber 
auf der städtischen Home-
page kurzfristig nach Be-
kanntwerden informiert. 

   Die ersten beiden Punkte 
gelten für alle Kinder in 
den Tageseinrichtungen 
der Stadt Friedberg, unab-
hängig davon, ob für sie 
ein Notdienst in Anspruch 
genommen wird oder 
nicht. 

   Unmittelbar nach dem En-
de der aktuell geltenden 
Kontaktbeschränkungen 
und nach Wiederaufnahme 
des regulären Kita-Be-
triebs wird die Kita-Ver-
waltung der Stadt für alle 
Eltern unbürokratisch die 
erforderliche Antragstel-
lung der städtischen Kos-
tenbeitragssatzung für den 
gesamten Zeitraum vom 
16. März bis zum letzten 
Tag der Kita-Schließungen 
organisieren. Dies erfolgt 
mit Hilfe eines von der 
Stadt vorbereiteten Mus-
terantrags, der von den El-
tern (genügt ein Elternteil) 
in ihrer Einrichtung nur 
noch zu unterzeichnen ist 
(Sammelantrag je Einrich-
tung). Damit sollen die El-
tern von jeglichem weite-
ren formalen Aufwand für 
die finale Rückabwicklung 
der Kita-Gebühren entlas-
tet werden.  

   Die Stadt verzichtet für 
den gesamten Zeitraum 
vom 16. März bis zum letz-
ten Tag der Kita-Schlie-
ßungen auf ihre Forderun-
gen aus der Kostenbei-
tragssatzung. Alle noch er-
folgten Zahlungen werden 
nach Eingang der Anträge 
kurzfristig zurückerstat-
tet.

Stadt Friedberg 
befreit Eltern von 

Kita-Gebühren

Unsere Küchen sind nicht nur 
äußerlich auf dem neusten 
Stand. Auch technisch bieten 
wir unseren Kunden sehr vie-
le Vorteile. Mittlerweile lassen 
sich neue Küchen schnell und 
flexibel über das Handy, Tablet 
oder den PC steuern. Dadurch 
lassen sich individuelle Nut-
zungen viel einfacher umset-
zen und somit wird das Zeit-
management optimiert. Ganz 
einfach können die elektroni-
schen Geräte auch von unter-
wegs gesteuert werden. Sie 
kennen es bestimmt, man 
geht einkaufen und weiß nicht 
mehr genau, was sich im Kühl-
schrank befindet.  
 
Bedienung aus der Ferne 

per App 
 
Durch eine App kann der In-
halt das Smart-Home-Geräts 
ganz einfach überprüft wer-
den. Wenn Lebensmittel dro-
hen aufzutauen, schickt die 
Gefriertruhe eine Warnmel-
dung an den Besitzer. Auch 
der Geschirrspüler oder Kaf-
fevollautomat können flexibel 

außerhalb der Räumlichkei-
ten nach Wunsch bedient wer-
den. Wir passen Ihre persönli-
che Küche genau an Sie und 
Ihre Vorlieben an und bieten 
Ihnen dabei verschiedene 
Möglichkeiten und Lösungen. 
Ihnen ist es sehr wichtig, Ge-
richte schnell zuzubereiten? 
Mit unseren Induktionsher-
den ist das kein Problem 
mehr! In wenigen Sekunden 
kann das Wasser zum Kochen 

und Gerichte zum Braten ge-
bracht werden. Dabei passt 
die Dunstabzugshaube ihre 
Stärke automatisch an die 
Dampfentwicklung beim Ko-
chen an. Wir haben Ihr Inte-
resse geweckt? Dann verein-
baren Sie noch heute einen 
Termin unter www.kuechen-
walther.de und lassen sich 
kostenlos von unseren qualifi-
zierten Mitarbeitern per Vi-
deochat beraten. 

Was können die neuen und modernen Küchen bei Küchen Walther?
Mit smarter Technik ins neue Zeitalter!

- Anzeige -

küchenWALTHER

Wir schlagen jed
en Preis!

Hochglanzküche
• Einbaubackofen mit
Edelstahlfront

• Glaskeramik-Kochfeld
• Geschirrspüler
• Frontauszüge
• Einbauspüle

KÜCHE 50+
WIR HABEN IHRE

FRAGEN SIE NACH DEN ERLEICHTERUNGEN

Einbauküche

ab8.999,-*€

Mit der größten Ausstellung!**
Düdelsheimer Str. 30 ∙ 63654 Büdingen Ludwig-Erhard-Str. 65 · 61118 Bad Vilbel Friedrich-Schäfer-Str. 12 · 64331Weiterstadt

Telefon 06042-95615 21 Telefon 06101-803380 Telefon 06151-9577690

Internet: www.kuechenwalther.de · Email: info@kuechenwalther.de
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„FINANZIERUNG: Jetzt kaufen und erst in 9 Monaten zahlen oder ab 0% und bis zu 72 Monaten Laufzeit • Ein Angebot der CRONBANK nach Verfügbarkeit“ **in Bad Vilbel innerhalb der Musterhausausstellung

mit Einbaugeräten von
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Hauptübertragungsweg 
des Coronavirus Sars-CoV-
2 ist die sogenannte Tröpf-
cheninfektion. So nennen 
Experten es, wenn Infizier-
te zum Beispiel durch At-
men, Niesen oder Husten 
Tröpfchen in die Luft abge-
ben, die andere Menschen 
einatmen. Eine Schmierin-
fektion über kontaminierte 
Oberflächen ist theoretisch 
möglich, spielt in der Pra-
xis aber kaum eine Rolle. 
Dennoch sind viele Men-
schen mit Tür- und Halte-
griffen, Besteck und Bar-
geld nun vorsichtig. Ist das 
berechtigt? 
Das Bundesinstitut für Risi-
kobewertung (BfR) sagt da-
zu in einer aktuellen Ein-
schätzung: Theoretisch ist 
es möglich und denkbar, 
Coronaviren auf diesem 
Wege zu übertragen. Wie 
lang das neue Virus auf 
Oberflächen aktiv bleibt, ist 
zwar noch unklar. Eine ers-
te, noch ungeprüfte Studie 
spricht von wenigen Stun-
den auf Material wie Kup-
fer und von bis zu 24 Stun-
den auf Karton. Auf Edel-
stahl und Plastik bleibt das 
Virus möglicherweise auch 
zwei bis drei Tage infektiös. 
Das bedeutet: Wenn eine 
infizierte Person zum Bei-
spiel auf den Griff ihres 
Einkaufswagens hustet, der 
nächste Nutzer dann erst 
diesen an- und sich danach 
ins Gesicht fasst, könnte er 
sich so auch anstecken. 
Bisher ist laut BfR aber kein 

Fall einer Übertragung auf 
diesem Weg bekannt. Vor-
sicht und Hygiene schaden 
allerdings nie - auch dann, 
wenn es vielleicht nicht di-
rekt vor dem Coronavirus 
schützt. Andere Erreger 
wie Noro- oder Grippevi-
ren, bei denen dieser Infek-
tionsweg deutlich häufiger 
vorkommt, sind ebenfalls 
weiter unterwegs. Erhöhte 
Vorsicht in Zeiten der Coro-
na-Pandemie hat hier also 
den Nebeneffekt, dass sie 
auch vor solchen anderen 
Viren schützt. 
Konkret bedeutet das: kon-
sequentes, langes Hände-
waschen mit Wasser und 
Seife. Gerade unterwegs, 
beim Einkaufen etwa, sollte 

man sich nach Möglichkeit 
gar nicht ins Gesicht fas-
sen. Generell ist sorgfältige 
Hygiene beim Umgang mit 
Lebensmitteln nie ver-
kehrt. Der Einsatz von Des-
infektionsmitteln ist für ge-
sunde Privatverbraucher 
laut BfR aber nicht nötig. 
Wer infiziert ist oder mit In-
fizierten im Haushalt lebt, 
sollte den Arzt nach weite-
ren Vorsichtsmaßnahmen 
fragen. 
Wichtig ist: Hygiene und 
Vorsicht sind kein Ersatz 
dafür, möglichst viel Ab-
stand von anderen zu hal-
ten. Das ist weiter der beste 
Schutz vor einer Tröpfenin-
fektion - und damit auch 
vor dem Coronavirus.

Ansteckungsgefahr: Auf welchen Oberflächen lauert das Coronavirus?
Händewaschen schadet nie

Manche Menschen gehen nur noch mit Handschuhen in den Supermarkt. Gut wäre es allerdings, 
sich unterwegs möglichst gar nicht mehr ins Gesicht zu fassen.   
 Foto: Roland Weihrauch/dpa/dpa-mag 
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Fährt ein Bus auf eine Haltestel-
le zu, blinkt er meist – oft rechts, 
manchmal schaltet er die Warn-
blinkanlage ein. Nicht immer 
wissen nachfolgende Autofah-
rerinnen und Radfahrer jedoch, 
was die Blinkzeichen für sie be-
deuten. Das führe immer wie-
der zu gefährlichen Situationen, 
erklärt die Prüforganisation De-
kra. 
Darum ist man in der Nähe von 
Bushaltestellen generell lieber 
langsamer unterwegs und stets 
bremsbereit, rät Thomas Gut. 
Denn man müsse jederzeit mit 
Fußgängern auf der Fahrbahn 
rechnen, erklärt der Dekra-Un-
fallsachverständige. Generell 
darf man stehende Busse oder 
Straßenbahnen nur langsam 
passieren, egal in welcher Rich-
tung man unterwegs ist, heißt 
es in der Straßenverkehrs-Ord-
nung. 
Ist das Warnblinklicht des Bus-
ses eingeschaltet, darf man nur 
mit ausreichend Abstand und 
nicht schneller als Schrittge-

schwindigkeit vorbeifahren. 
Das gilt auch für den Gegenver-
kehr. 
Hat der Bus schon beim Heran-
fahren an die Haltestelle das 
Warnblinklicht angeschaltet, 

darf er dabei nicht überholt 
werden. Das solle insbesondere 
Kinder schützen, die den Bus 
noch erreichen wollen und da-
bei eventuell über die Straße 
rennen, ohne vorher nach 

rechts und links zu schauen, er-
klärt der Automobilclub Kraft-
fahrer-Schutz. 
Sollten Fahrgäste ein- und aus-
steigen und die Lage dabei un-
übersichtlich sein, hält man im 

Zweifel immer lieber an und 
wartet ab. Von einer Haltestelle 
abfahrende Schul- und Linien-
busse haben Vorrang. Man muss 
ihnen das Einfädeln ermögli-
chen.

Das richtige Verhalten an Bushaltestellen
Überholen erlaubt?

Auf den Bus warten: Das gilt nicht nur für die Fahrgäste, sondern ganz oft auch für die Autofahrer. 
 Foto: Maurizio Gambarini/dpa/dpa-mag

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.
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GERADE JETZT – WIR 
MACHEN UNS DAS LEBEN 

BUNTER + WIR HABEN UNS !
C L A U D I A , 54 J und 169 cm groß, 
ganz alleinst., meine Tochter ist
inzwischen außer Haus und so sit-
ze ich brav nach meiner Arbeit als
Bauingenieurin zu Hause und war-
te, bis die Pandemie vorbei ist. Ich 
meide natürlich größere Gruppen 
und halte auch Abstand, aber es
ist absolut erlaubt, zu telefonieren 
und sich zu zweit zu treffen. Ich
bin schlank, gutaussehend, sehr 
liebevoll, eine Frau, die Sie verwöh-
nen möchte! Zärtl. Stunden, glückl.
Tage, 1001 Glücksmomente zusam-
men erleben, joggen im Park, egal
wo und wie u. sich kennenlernen u.
die Zeit vergessen. Ich suche über
pv keinen Bachelor und auch keinen 
Millionär, sondern einen bodenstän-
digen, ehrlichen, treuen Mann. Bit-
te gib unserem Glück die Chance 
durch deinen Anruf, Tel. 
0159 - 01361632

SCHMETTERLINGE FINDEN 
IMMER ZUEINANDER, FINDEN 

WIR UNS AUCH ?
KRANKENSCHWESTER L A R A
– M A R I E , 60 J / 1.63, ganz al-
leinst. Wir werden sehr gut bei der
Arbeit geschützt und tun unseren 
Job mit Herz und Freude. Das Le-
ben geht aber weiter und gegen
Luftküsschen mit Abstand ist nichts 
einzuwenden. Ich bin eine sponta-
ne, schöne SIE, habe sportliche, 
schlanke Figur, lange Beine, bin 
sehr natürl., begeisterungsfähig, 
unkompliziert, zärtl., liebevoll mit 
Charme u. Treue. Wenn wir uns ken-
nenlernen, in meinem gemütlichen 
Zuhause bei Musik u. Kerzenschein 
über unsere Zukunft sprechen und 
ich koche uns was Schönes, ist 
nichts dagegen einzuwenden. Ich
wünsche mir Treue, Zärtlichkeit
und dass wir aus der schweren 
Zeit zusammen herausgehen und 
dann endlich wieder Städtereisen
und vielleicht einen Urlaub machen
können. Hallo, bitte ruf gleich an, pv 
handy 0172 - 3712035, auch am WE, 
od. Mail an: Lara606@inserat-wz.de

KLAR KANN MAN AUCH ALLEI-
NE ZUHAUSE SITZEN, ABER 

MIT DIR WÄRE ES SCHÖNER…
Hallo, ich heiße Susan, bin 65 J und
1.63 groß, verwitwet, Rentnerin und 
früher war ich Krankenschwester, 
kann also in dieser Zeit sehr gut auf 
mich und auch auf Dich aufpassen.
Ich bin eine sehr schöne, mittel-
schlanke Frau, bin romant., zärtl.,
sinnl., gefühlsbetont … u. trotzdem:
Wann u. wo soll mir der „RICHTIGE“
begegnen? Wenn ich über taube-
deckte Wiesen spazieren gehe oder 
alleine in die Frühlingssonne hinein-
träume? Die Zweisamkeit fehlt mir, 
Vertrauen, miteinander reden, die
Chance, jetzt durch Ihren pv Anruf
glücklich zu werden, ist schön. Lass 
uns schöne Dinge unternehmen, uns 
kennenlernen, lass uns gemeinsam 
durch die Corona-Zeit gehen und
danach die schöne Zeit genießen,
wir können uns jetzt kennenlernen, 
und später vielleicht Frühstück im
Bett + zusammen kochen und Liebe 
erleben … deswegen rufe bitte an,
handy: 0172 - 3707138, od. E-Mail an:
Susan707@wz-mail.de

SCHENKE DIR MARZIPAN-
HASEN + MEIN HERZ, ES IST 

GENAUSO SÜSS !
ÄRZTIN E D I T H, sehr fitte, fröhliche, 
junge 70 Jahre alt, verwitwet und gut 
versorgt. Habe schönes Haus hier
in der Gegend u. Auto. Liebe ist für 
jedes Alter! NEIN, Liebe ist gerade
für uns richtig! Ich bin schön, vital,
gesund, habe eine zierliche Jung-
mädchenfigur, strahl. Augen, bin 
eine warmherzige, charmante Frau, 
die gerne lacht. Ich wünsche mir von 
ganzem Herzen meine „zweite Hälf-
te“, die es ehrl. meint und den Weg 
mit mir zu Ende geht. Ich bin eine
zärtl. Frau, die Ihnen bei manchen
Wehwehchen gerne hilft, Sie lie-
bevoll streichelt u. Ihnen Vertraute
sein möchte. Diese Annonce ist mir
nicht leichtgefallen, doch vielleicht 
spreche ich Ihr Herz an und es geht
Ihnen genauso, lassen Sie uns nicht 
alleine sein in dieser schweren Zeit. 
Bitte rufen Sie deshalb gleich an,
auf meine erste pv-Anzeige hat sich
nämlich niemand gemeldet: handy 
0152 -09395444.

Hallo, ich möchte mich kurz vorstel-
len. Weiblich, Ich bin 73 Jahre jung 
und 170 groß, verwitwete Pensionä-
rin und früher als Lehrerin tätig, habe 
startbereites Auto und schönes
Haus hier in der Umgebung. Mögli-
cherweise haben Sie gerade etwas 
Angst wegen der „Corona-Krise“, 
weil sich jeder in seinem Haus ver-
kriecht und neue Kontakte scheut. 
So sehr ich Verständnis dafür habe:
Mir geht es nicht so. Außerdem sehe 
ich es perspektivisch: Man kann ja
auch erst mal telefonieren, und bis
man sich trifft, hat sich der Spuk
(hoffentlich) wieder verflüchtigt. Ich 
bleibe ein optimistischer Mensch. 
In diesem Sinne: Falls Sie Interesse
haben, mich kennenzulernen, rufen 
Sie an: pv tel. 0175 - 707 88 22 Mit
freundlichen Grüßen, STEFANIE

ÄRZTIN i. R. H E L G A. Bin 80
Jahre „alt“, aber kein Omatyp, Pen-
sionärin. Ich bin schlank, fit, lus-
tig, einfühlsam und ein toleranter
Mensch. Ich liebe das Leben, aber
es könnte mit einem lieben Partner 
an meiner Seite noch lebenswerter 
sein. Ich kann kochen, Auto fahren 
und bin eine sehr ordentliche Haus-
frau. Ich wünsche mir über pv einen
lieben Menschen zum Verwöhnen, 
Liebhaben und um hier nicht allein 
zu sitzen, gegen kleine Unterneh-
mungen spricht ja nichts. Ich möch-
te noch mal glücklich sein und viele 
Momente zum Genießen mit einem 
Partner erleben. Man könnte noch 
viel mehr schreiben, wenn es recht 
ist, kann man aber auch telefo-
nieren? Tel. 01523 – 88 3 40 50. Ich 
grüße Sie recht herzlich und würde 
mich über eine Antwort freuen. Ihre 
Helga.

DOKTOR T O B I A S, bin 56 Jahre alt,
Apotheker in der pharmazeutischen
Industrie und liebe Natur, Humor,
Sport und Kultur. Ich bin gerne drau-
ßen unterwegs, beim Wandern, Jog-
gen, Radfahren oder Schwimmen.
Ich gehe gerne in Konzerte und ins
Theater. All diese Tätigkeiten sind
im Moment natürlich nicht möglich. 
Ich lebe dort, wo andere Urlaub ma-
chen, direkt an Wiesen und Wald, im
eigenen Haus mit großem Garten. 
Mir fehlt allerdings eine fröhliche, 
lebensbejahende Partnerin, die 
mit mir eine gemeinsame Zukunft 
gestalten und genießen möchte.
Komm, wir planen schon mal unse-
re Fahrt ans Meer, wir laufen barfuß 
am Strand, blaues Meer, traumhaf-
te Sonnenuntergänge u. ich halte 
dich zärtl. für immer fest. Gib unse-
rem Glück eine Chance, ich bin der 
Mann, der es ernst meint u. sich auf
„UNSERE“ glückliche Zukunft freut. 
Wir leben nur einmal, und das Leben
ist viel schöner, wenn man es mit
jemandem teilen kann. Ich würde 
mich freuen, über pv von Dir zu hö-
ren, rufen Sie gleich an: 
☎ 0172 - 3712035

SCHENKE DIR EINE 
BADEWANNE VOLL 

ÜBERRASCHUNGSEIER ZUM 
BASTELN + LACHEN !

DOKTOR S T E F A N , 64 J, Tier-
arzt mit eig. Praxis. Zurzeit haben
wir natürlich auch eine besondere 
Situation, ich schütze meine An-
gestellten und mich aber sehr gut. 
Habe sehr schö. Haus, wo schon 
ein Osterhase für Dich versteckt
ist. Gerne würde ich Sie glücklich 
machen. Bin dynam., niveauvoll u.
ein gutausseh., sportl. Typ. Bin ein
Typ, der auch über sich selbst la-
chen kann – selbst wenn man das
in Annoncen nicht schreiben soll … 
Ich habe auch Fehler, bin manch-
mal stur, wenn ich was erreichen 
will, bin aber versöhnlich u. nicht 
nachtragend. Hab’ Humor, bin ro-
mantisch, spontan, zärtl., liebevoll 
+ zuverlässig. Ich möchte das Glück
u. Sie über pv finden, deshalb diese 
kl. Anzeige für unsere Liebe. Gerne 
würde ich „SIE“ kennenlernen, ge-
meinsam empfinden und glücklich
sein. Bitte rufen Sie gleich an, handy
0159 - 01361632, auch Sa. u. So., od. 
E-Mail an: 
DoktorStefan@zeitung-wz.de

„LIEBE“ – WEIL ICH ALLES 
MIT DIR TEILE UND DESHALB 

MEHR DAVON HABE !
DOKTOR C O N R A D , 70 J / 1.85,
verwitwet, selbst. Facharzt für All-
gemeinmedizin. Bitte hab keine
Angst, ich weiß genau, was im Mo-
ment zu beachten ist, weiß aber
auch, was möglich ist – und ein
Treffen ist möglich. Liebe, Ehrlich-
keit u. Vertrauen sind für mich ge-
nauso wichtig wie die Neugier auf
jeden neuen Tag mit Dir. Bin ein
Mann mit gewinnendem Lachen, 
ein ausgesprochener Sympathie-
träger, sehr fair u. rücksichtsvoll. 
Ein zärtl. Romantiker u. Realist, ein 
Mann, der mit Ihnen lachen, lieben 
und gemeinsame Erinnerungen mit
Ihnen aufbauen möchte. So mitten 
im Leben ein „Neubeginn“, es sind 
wunderschöne Aussichten für uns. 
Haben auch Sie Mut, denn unser 
Glück hängt jetzt an Ihrem kl. Tele-
fonfinger, wenn Sie anrufen, han-
dy-pv 0172 - 3707138

TRÄUME, SOLANGE DU LEBST 
– TRÄUME MIT MIR

R I C H A R D, ein fitter, gesunder
81-jähriger Privatier, verwitwet, war
Dipl.-Ingenieur. Gestatten Sie mir, 
Sie zu verwöhnen … Es ist nicht 
meine Art, mit Attributen zu prah-
len. Ich bin sehr jugendlich, zu allen
Späßen bereit, bin ehrl. u. charmant,
biete echte Herzenswärme, Dyna-
mik, habe Auto, schönes Haus und 
mache gerne Ferien in der Sonne; 
doch was nützt das alles, wenn man
alleine ist und zudem jetzt nicht rei-
sen darf. Daher lassen Sie uns doch 
die Zeit zu Hause nutzen, um uns zu 
einem Spaziergang zu treffen, oder 
ich lade Sie zu mir nach Hause ein, 
und wir sitzen in Decken gehüllt auf 
der Terrasse, erzählen von unserem
Leben und malen gemeinsame Zu-
kunftsschlösser, welche wir dann 
nach der Corona-Zeit Realität wer-
den lassen. Ich möchte Sie über pv 
langsam und liebevoll kennenlernen 
und auf Sie aufpassen. Werte Dame,
ich lege mein Glück in Ihre Hände;
wir haben keine Zeit zu verschen-
ken, deswegen rufen Sie an, Handy 
0152 – 38834050.
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Hausfrau saugt gern! 01523-786 9017
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FundGrube

Finden + Verkaufen
Telefon 06051 833-241

Autohandel

Pkw Ankauf

Reisemobile

Bekanntschaften Badsanierung

Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Kaufgesuche

Reinigung

Rund ums Haus

Tankreinigung

Teppichreinigung

Tierbestattungen

Umzug

Verkäufe

Verschiedenes

Erotik

www.der-schattenmann.de
Tel.: 06051 - 472150

Markisen immer günsti
g!

Wo. + Altbausanierg., mit Malen/Ta-
pez., Parkett/Laminat, Teppbo., Sie 
brauchen nicht auszuräumen! 
Trockenbau, Badsanierungen, auch
neue Bäder, Hzg., Elektr., Innen/Au-
ßenputz, Isoliergn., Fe. + Dachfe. + 
kompl. Dachausbau. Ralf Hüber Mei-
sterbetrieb, Schäfergasse 12, 61138 
Niederdorfelden www.hueber-
innenausbau.de t 06101/3131

Raumausstatter: Innen Anstrich +
Putz, Tapezierarbeiten, Kellerisolie-
rung (trocken legen), Trockenbau
und Entrümpelung, sowie Gartenge-
staltung, Pflasterarbeiten, Terrassen
etc. Hoti Hausservice 
t 06051/9777810 u. 0160/96687594

Wir führen aus Pflaster- u. Baggerar-
beiten aller Art. Langjährige Erfah-
rung! Gratis vor Ort-Angebot! Seri-
öse und saubere Arbeit! Lassen Sie
sich überzeugen. t 0151/19504396

Sie wollen renovieren? Maler- u. Ta-
pezierabeiten,  Fußbodenverlegung.
Alles aus einer Hand. Schnell, sau-
ber u. preiswert. Persönliche Bera-
tung vor Ort ist selbstverständlich.
t 06183/928475 o. 0179/2108959

Ihre alten Schmal- und Videofilme
kopiere ich gut und preiswert auf
DVD.  Auch  Dias, Tonbänder und LP
in bester Qualität auf CD. 
Ihre Schätze von mir gut gesichert.
W. Schröder. t 06172-78810

Haushaltsauflösungen / Nachlass-
räumungen /  Entrümpelungen / dis-
kret u. kostengünstig. Verwendbares
wird angerechnet. Kostenfreies An-
geb. t 06053/4709  0170/9927625

C+P Umzüge-Umzüge nah und fern.
Keine Anfahrtspauschale, kostenlo-
ser Umzugsberater, keine Material-
kosten, Küchen- u. Möbelmontage.
t 06047/986370, 0173/1700586

1a Buchenbrennholz, absolut
trocken, in versch. Längen, ab 45,-
€/m3. t  0152-06589557

Kaufe PKW, Geländewagen u. Busse
aller Art - auch mit Mängeln u. Un-
fallschäden - zu reellen Preisen. Wir
zahlen bar. Fa. Auto-Michel.
t 06184-56281 oder 0170-9669002

Baumfällung
☎ (0 61 84) 5 54 83 gewerblich 

Achtung Brennholz! Jetzt bestellen,
frisch od. trocken, 1 m lang od.
ofenfertig, keine Schüttmeter-
Raumeter (Ster), Lieferung möglich.
t 0160-93018661 oder 0661-45221 

www.brennholzwerk-frankfurt.de
t 0176-6696694
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Wir ren./erneuern Ihr Bad, auch mit
Badew./Dusche, WC, Waschb., Flie-
sen, Hzg., Elektr. + sämtliche Ne-
benarbeiten, auch behindertenge-
recht, 47 Jahre Ralf Hüber Meister-
betrieb, Schäfergasse 12, 61138
Niederdorfelden t 06101-3131
www.hueber-innenausbau.de
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Haushaltsauflösung o. Entrümpe-
lung: Gewerbe, Whg., Haus.
Umzugshilfe, Renovierungsarbeiten, 
Seniorenumzüge, Messi- u. Pro-
blemwhgen., Komplettpaket v. Keller
bis zum Speicher sowie Ankauf 
u. Beratung gehören dazu. 
Fa. Die Ameisen t 06053/7775,
06184/905729, 01522/2038811 
www.ameisen-heimerl.de

B.K. Garten- und Landschaftsbau,
die Profis für Gestaltung, Pflaster-,
Mauer-, Baggerarbeiten.
www.b-k-garten-landschaft.de 
t 06183/9210543 o. 0176/27616727

Wir reinigen in Ihrer Wohnung zu
Sonderpreisen Teppiche/T.-böden,
Polstermöbel + Matratzen, antiallerg.
mit Geruchsbeseitigung, farbfrisch
wie neu mit Langzeitimprägnierung!
47 Jahre Ralf Hüber Meisterbetrieb.
www.hueber-reinigungsservice.de 
t 06101/3131 

Blitz-Blank!!! Fenster/Rahmen, Win-
tergartenreinigung gefällig oder
Grundreinigung Ihrer Wohnung? Wir
kommen! Gerne reinigen wir auch
Ihre Wohnung alle 14 Tage mit abso-
lut zuverlässigem Personal! 47 Jahre
Fa. Ralf Hüber, Meisterbetrieb.
www.hueber-reinigungsservice.de
t 06101-3131 

Tankreinigung
Öltransporte

Tankschutz, Innenhüllen, TÜV-Abnahme,
Druckproben, Demontagen sowie

Stillegung von Öltanks.
Sanierung von Tankräumen.

Auffangwannen zu Festpreisen!

Tankreinigung
Zugelassener Fachbetrieb

Tankschutz Gross
� (0 60 46) 18 70 · Fax (0 60 46) 18 90

Kaufe ständig Antiquitäten aller Art
z. B. Möbel, Gemälde, Uhren, Porzellan,

altes Spielzeug, Bücher, Ansichtskarten usw.

Antiquitätenhandel M. Walter
63579 Freigericht-Bernbach, Birkenhainer Str. 16

Tel. (0 60 55) 40 45
walter-antik@t-online.de

Säge-Spaltmaschinen, Bandsägen, Kreissägen,
Holzspalter, Forstseilwinden.Die idealen Maschinen
für die Brennholzproduktion. www.zeier-forst.de

Zeier Forst-Geräte-Center � (0 97 47) 8 41

R. Hoti Garten- u. Landschaftsbau
Pflasterarbeiten aller Art, Holzbau,
Garten u. Gestaltung. t 0160/
99189945, 63584 Gründau, Wiesen-
str. 20d.



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 4. April 2020ImmobilienMarkt

Das eigene Haus zu Geld ma-
chen - und trotzdem darin woh-
nen bleiben. Genau das ist mit 
der Verrentung der Immobilie 
möglich. Das Prinzip: Hausbe-
sitzer verkaufen ihr Eigenheim 
mit einem Preisabschlag und 
bekommen vom Käufer im Ge-
genzug eine Leibrente und das 
Recht, weiter in ihrer gewohn-
ten Umgebung zu bleiben. Ge-
rade für ältere Leute ist das ein 
großer Vorteil - und scheint at-
traktiv. Experten aber sind 
skeptisch und warnen vor Fall-
stricken. 
Laut Georg Plötz von der Ver-
braucherzentrale Bayern wird 
das Verrentungsmodell in den 
wenigsten Fällen verwirklicht, 
weil die Konditionen meist nicht 
attraktiv sind. Denn ob sich die 
Sache für beide Seiten - Käufer 
und Verkäufer - lohnt, hängt 
entscheidend vom konkreten 
Vertrag ab, erklärt der Fachbe-
rater für Altersvorsorge. 
Laut Eva Reinhold-Postina vom 
Verband Privater Bauherren 
lohne sich eine Immobilienver-
rentung meist nur, „wenn das 
Haus schuldenfrei ist und einen 
gewissen Wert hat“. Und es soll-
te vor dem Verkauf gründlich 

auf Vordermann gebracht wer-
den. Das erhöht den Wert. 
 

Hausbesitzer gehen  
oft ohne Plan vor 

 
Die wenigsten Hausbesitzer ge-
hen aber mit einem Plan vor. 
„Der klassische Fall ist, dass äl-
tere Leute in ihrem Haus leben, 
das sie schon mit ihren Kindern 
bewohnten und das jetzt aber 
für sie zu groß geworden ist“, 
erklärt Uwe Fischer. „Und ihre 
Rente reicht nicht, um für alle 
Kosten aufzukommen“, führt 
der Vorsitzende der Arbeitsge-
meinschaft Anwaltsnotariat im 
Deutschen Anwaltverein aus. 
Oder es gibt keine Kinder, die 
das Haus einmal erben sollen - 
und sich jetzt schon darum 
kümmern könnten. 
„Die Leute agieren oft irratio-
nal“, so der Notar und fügt an: 
„Sie lassen sich sogar auf ein be-
fristetes Wohnrecht oder eine 
befristete Rentenzahlung ein, 
weil sie denken, das Ende erle-
ben sie ohnehin nicht mehr.“ 
Das kann aber gründlich schief 
gehen. Im schlimmsten Fall ste-
hen sie im hohen Alter ohne 
Haus und ohne Geld da. 

Fischer rät, gründlich über alle 
Vertragskonditionen zu verhan-
deln und sich fachliche Unter-
stützung zu suchen. „Befristun-
gen sind zum Beispiel Fallen, 
auf die sich niemand einlassen 
sollte.“ Man sollte immer ein le-
benslanges Wohnrecht und eine 
lebenslange Rente anstreben - 
ob die Käufer darauf eingehen, 
ist eine andere Frage. 
 

Nießbrauch  
statt Wohnrecht 

 
Anstelle des Wohnrechts kann 
man einen sogenannten Nieß-
brauch vereinbaren. „Dabei 
kann der Verkäufer das Geld 
auf einen Schlag bekommen“, 
erklärt Uwe Fischer. Man hat 
damit auch viel mehr Rechte an 
der Immobilie als bei einem ein-
fachen Wohnrecht und kann sie 
zum Beispiel vermieten - und 
von jenen Einnahmen profitie-
ren. Dafür trägt man aber auch 
alle Kosten. Beides - Wohnrecht 
und Nießbrauch - muss in das 
Grundbuch eingetragen und 
notariell beurkundet werden. 
Wie bei jedem Immobilienver-
kauf zählen harte Fakten wie 
Baujahr, Zustand und vor allem 

die Lage für den Wert. Dieser 
wird laut Georg Plötz von den 
Besitzern in der Regel über-
schätzt. Abschläge gibt es, wenn 
man das Wohnrecht oder ande-
re Rechte eingeräumt bekom-
men möchte. „Unterm Strich 
bringt das Haus dann nicht so 
viel wie erhofft, und natürlich 
fällt dann auch die monatliche 
Rente geringer aus.“ 
 

Selten die beste Lösung 
 
Jeder muss abwägen, ob man 
diesen Kompromiss eingehen 
möchte, um weiterhin im ge-
liebten Zuhause zu wohnen. 
„Wirtschaftlich gesehen, ist die 
Immobilienverrentung selten 
die beste Lösung“, meint Plötz. 
In der eigenen Familie jedoch 
könne sie durchaus Sinn ma-
chen. 
„Dann spielt nicht unbedingt 
der Verkehrswert die entschei-
dende Rolle“, betont Uwe Fi-
scher. „Ein Neffe, der das Haus 
seiner Tante erwirbt und sie mit 
einer Leibrente weiter darin 
wohnen lässt, ist ja nicht unbe-
dingt auf Rendite aus. Aber alle 
Seiten sind mit dem Modell ver-
traglich abgesichert.“

Wenn das Haus für die Rente sorgt
Modell mit Fallstricken

Die Konkurrenz um Studien-
plätze ist groß. Und wer sich 
über mögliche Studiengänge 
informiert, bekommt schnell 
den Eindruck, dass vor allem 
Überflieger eine Chance auf 
einen Platz an der Hoch-
schule haben. Schüler mit 
eher ausbaufähigem Abitur-
Schnitt zweifeln dann 
schnell, ob die Noten über-
haupt zum Studieren rei-
chen.  
Was im ersten Moment für 
Unwohlsein sorgt, ist aber 
kein Grund zur Panik. „Wer 
Abitur hat, darf studieren. 
Mit dem Abi erwirbt man die 
so genannte Hochschulzu-
gangsberechtigung“, erklärt 
Cort-Denis Hachmeister 
vom Centrum für Hochschul-
entwicklung (CHE). Über die 
Homepage des Hochschul-
kompasses der Hochschul-
rektorenkonferenz können 
sich angehende Studierende 
informieren, welche Studi-
engänge an welchen Orten 
unter welchen Bedingungen 

möglich sind.  
Schwierig wird es für dieje-
nigen, die ein Fach studieren 
wollen, bei dem es mehr Be-
werber als Plätze gibt. Hier 
kommt dann der Numerus 
Clausus (NC) ins Spiel - 
sprich: Der Studiengang ist 
zulassungsbeschränkt, und 
die Abiturnote und andere 
Faktoren werden bei der 
Auswahl der Kandidaten als 

Kriterien hinzugezogen. 
„Für über die Hälfte der rund 
10000 in Deutschland ange-
botenen grundständigen 
Studiengänge gibt es jedoch 
keinen NC. Man kann sich 
also unabhängig von seiner 
Note einschreiben“, erklärt 
Cort-Denis Hachmeister. 
Klappt es mit dem Erst-
Wunsch für das Studienfach 
nicht, ist das kein Beinbruch. 

Cort-Denis Hachmeister 
empfiehlt, bei der Bewer-
bung für die Hochschule 
„mehrgleisig zu fahren, um 
am Ende nicht ohne Studien-
platz dazustehen“. 
Alternativ können angehen-
de Studierende selbst an ei-
nigen Stellschrauben dre-
hen: Das sind das Studien-
fach, der Studienort und der 
Zeitpunkt des Studiums.

Trotz schlechter Abi-Noten an die Hochschule
Mehrgleisig fahren

Die meisten Studiengänge haben keine Zulassungsbeschränkung.  
 Foto: Jens Büttner/dpa-Zentralbild/dpa-mag

Parkplätze, Garage, Lager, in ge-
pflegter, sicherer Liegenschaft, 3
Min. vom Amtsgericht Hanau.
t 01520/2311680

Buchhalter sucht stundenweise Ne-
bentätigkeit. Keine Versicherungen 
oder Ähnliches. t 06048/1009 

Runter vom Sofa - rein ins Team. Wir 
haben Arbeitsstellen in Voll- und 
Teilzeit sowie auf 450 €-Basis (z.B. 
für Schüler, Stud., Rentner oder 
Hausfr.). Bewerben Sie sich jetzt bei 
McDonald's in Slü, W'bach, 
Gründau, Erlensee, Florstadt und 
Butzbach. Wir haben etwas für Sie. 
Wetten, dass? Schriftl. Bewerbung 
ins Restaurant oder unter
verwaltung@mcdgluth.de
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Wir suchen Grundstücke 
für unsere Bauherren! 

Gerne auch Abrissgrundstücke. Infos senden Sie 
bitte an Harald Stamm - 0151-23 27 89 32

h.stamm@rensch-haus.com
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WIR SUCHEN

SIE!
Sie suchen den Einstieg in eine vielseitige, abwechslungsreiche
sowie innovative Tätigkeit in einem modernen und zukunfts-
orientierten Medienverlag? Dann sind Sie bei uns an der richtigen
Adresse: Seit mehr als 50 Jahren schreibt das Druck- und Pressehaus
Naumann mit Firmensitz in Gelnhausen Erfolgsgeschichte und ist
ein bedeutender Arbeitgeber in der Region. Unser Fortschritt und
Wachstum wird von jedem einzelnen Mitarbeiter mitgetragen.

Seit 2017 verfügen wir über eine der modernsten Zeitungsdruck-
anlagen auf dem Markt. Immer am Puls der Zeit, ist Stillstand für
uns ein Rückschritt.

Zur Verstärkung und Erweiterung unseres Teams suchen wir:

Mediaberater (m/w/d)
für den Verkauf unserer Print- und Online-Produkte.

Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
die in Teil- oder Vollzeit Tätigkeiten in unserer Druckweiterverarbeitung übernehmen.

Ausführliche Details zu den ausgeschriebenen Stellen sowie mehr über uns und die vielseitigen Karrieremöglichkeiten
im Unternehmen erfahren Sie unter

www.dpn-media.de/jobs

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann zögern Sie nicht und schreiben uns eine E-Mail an personal@gnz.de oder senden Sie uns
Ihre Bewerbungsunterlagen an unten stehende Adresse mit Angabe der Stellenbezeichnung. Da wir Ihre Bewerbungsunterlagen
nicht zurücksenden, schicken Sie uns bitte keine Originale. Mit Zusendung Ihrer Bewerbung verzichten Sie auf die Rückgabe Ihrer
Unterlagen.

Wir freuen uns auf Sie!
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Telefon: (06051)833104 · E-Mail: personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04

StellenMarkt

Finden + Verkaufen
Telefon 06051 833-241

Stellengesuche

Stellenangebote

Stellenangebote

Garagen

Grundstücke

Immob.-Gesuche

Immobilien

Mietgesuche

Mietgesuche

Vermietungen
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Geschäftszeichen: 11.1/2/26/2020

Für das Amt für soziale Förderung und Teilhabe mit Sitz im Main-
Kinzig-Forum in Gelnhausen suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt,
zur Verstärkung unseres Bereichs Existenzsicherung und häusliche
Pflege, eine

Assistenz der Abteilungsleitung (m/w/d)
Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen relevanten Informa-
tionen finden Sie im Internet unter:

www.mkk.de>Kreisverwaltung >Karriere im MKK >offene Stellen



Stauden-
Mix
winterhart
je Pflanze

Bunter
Balkonkasten
im 6er-Tray In verschie-
denen Sorten je 6er-Tray

Hängepetunie
im 6er-Tray • In den Farben
z.B.: blau, rot, pink oder rosa
je 6er-Tray

Amerikanischer

Lavendel Hawaii

Sommertraum

Sunny

ClassicSandkraut

Schleifen-
blume

Bartnelke

Blaukissen Steinbrech

Steinkraut

Hahnenfuß

Kuhschelle FINEST
GARDEN®
DAS BESTE FÜR PFLANZEN

Japanischer Ahorn
winterhart

• In versch. Sorten • Höhe ca.
50 cm inkl. 3-Liter-Kulturtopf
je Pflanze

FINEST
GARDEN®
DAS BESTE FÜR PFLANZEN

Blühende
Garten-
raritäten
• Versch. Sorten
• Höhe ca. 25–
35 cm inkl.
9-cm-Kulturtopf

1,49*

3,99*

3,99*

8,99*

2,99

1,99*

6,99*

7,99*

2,99*4,99*

3,99*

6er-Tray

3,99*

6er-Tray
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Dekorativer Osterkorb
• In versch. Ausführungen
• Korbgröße ca. 12x12 cm,
weiß, gelb oder natur
je Osterkorb

Oster-Arrangement im Glas
• In versch. Ausführungen
•Ø ca. 18–20 cm
• Höhe ca. 15–30 cm
je Oster-Arrangement

Chrysantheme in Oster-
manschette • Sondersorten
• In versch. Farben • Höhe
ca. 30–35 cm inkl. 14-cm-
Kulturtopf je Pflanze

Narzissen im Eierschalentopf
• Höhe ca. 15–20 cm
inkl. 17-cm-Schale

je Pflanze

Oster-
Kalanchoe
in Dekotüte
• Höhe ca.
15–20 cm
inkl. 17-cm-
Schale

je Pflanze

Dendrobium
nobile
• In versch. Farben
• Höhe ca. 50–65 cm
inkl. 12-cm-Kulturtopf
je Pflanze

(ohne
Übertopf)

(ohne Übertopf)

Schöne Osterzeit!

Amerikanischer
Flieder „Ceanothus“
Säckelblume • In versch.
Farben • Höhe ca.
55 cm inkl. 15-cm-
Kulturtopf
je Pflanze

9 cm Kulturtopf
• In Deko-
schachtel

je Pflanze

9*

XXL Sonnenschirm
rechteckig ca. 2x3m

• Polyesterbezug
• Mit Neigungsfunktion
und Kurbelmechanismus

3 Jahre Garantie je Schirm

Anthrazit

Anthrazit

Beige

BlauApfelgrün

Grau

Alu-Komfort-
Sonnenliege
Größe ca. 193x67x48cm
• Inklusive Kissen
3 Jahre Garantie

Terra

AnthrazitGrün

ca. 2x3mXXL

59,99*
je Ausführung

Auch
online

37,99*

Auch
online

Komfort-
Liegehöhe
ca. 48cm

Schmunzelhase
Alpen-
milch

Nuss oder Daim
45-g-Hase
(100 g = 1,96)
je Hase

FroheOstern
JETZT ZUGR

EIFEN!

SOLANGE V
ORRAT REIC

HT!

Mehr fürs Ge
ld zu Ostern.

ab Montag, 6 April

3,99*
z.B. UVP Alpen-

vollmilch Nus
s = 5,99

33% billiger

h,

–,88*
UVP 1,29

31%
billiger

2,99*
UVP 3,49
14% billiger

Aktionszeitraum:
06.04. bis 12.04.2020

Tafel-
schokolade
XXL

Alpenmilch Extra oder Alpenvollmilch Nuss
300-g-Tafel (1 kg = 13,30) je Tafel

Über-
raschungseier
verschiedene Motive
4x20-g-Ei (100 g = 3,74)
je 4er-Pack

Frische Butter
250-g-Packung (100 g = –,52)
je Butter

Im Kühlregal:

1,29*
UVP 2,19
41% billiger

Lustiges Oster-Ei
gefüllt mit Schoko-Linsen
verschiedene Ausführungen,

50-g-Ei (100 g = 1,98)
je Ei

–,99*
UVP 1,29

23%
billiger

2 Kästen
Stubbi Pils
2x20x0,33-l-Flasche,
zzgl. 2 x3,10 Pfand

(1 l = 1,14) je 2 Kästen

15,–*
statt 23,20

35%
billiger

zzgl. 2x3,10 Pfand

2 Kästen

+
Aktionszeitraum:

06.04. bis 12.04.2020

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab
o.g.Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel.
Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelneArtikel zu Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.
Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten) 15

/2
0

www.norma-online.de

+ NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU+
Delicia
Müsli Riegel
Haselnuss & Honig

Ausgabe 04/2020

gut
Delicia
Müsli Riegel
Haselnuss & Honig

Ausgabe 04/2020

gut –,99
Ständig im SortimentMüsli-Riegel

Haselnuss & Honig
200-g-Packung (100g=–,50)

ÖKOTEST
AUSGABE 04/2020

exklusiv beiex l si b

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


